
 

 

 

Z-14.1-181  1. Juli 2011   
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Kalzip GmbH 
August-Horch-Straße 20-22 
56070 Koblenz  

 

Kalzip-Aluminium-Stehfalzprofil-System  

Dieser Bescheid ändert die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-14.1-181 vom 
21. Dezember 2010. 
Dieser Bescheid umfasst zwei Seiten und fünf Anlagen. Er gilt nur in Verbindung mit der oben 
genannten allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet 
werden.   
 

über die Ergänzung der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 
vom 21. Dezember 2010 
 

 
14.07.2011 I 31-1.14.1-61/11 
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ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt 
geändert: 

Die Anlagen 9.2, 11.1 bis 11.3 und 12.2 der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden ersetzt 
durch die Anlagen 9.2a,  11.1a bis 11.3a und 12.2a dieses Bescheids. 

Dr.-Ing. Wilhelm Hintzen 
Referatsleiter 

Beglaubigt 
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1) Bei Aluminium- Unterkonstruktionen mit Werten Rm.min < 225 N/mm² sind die charakteristischen Werte im 
Verhältnis der Festigkeiten abzumindern.  

2) Die Nachweise "Klipp aus Bördel" nach Anlage 9 und beim Verbundklipp "Begrenzung der Zugkraft" nach 
Anlage 9.2a sind zusätzlich zu führen. 
Bei Ausführung einer doppeltsymmetrischen Befestigung mit 4 Verbindungselementen dürfen die in den 
Zeilen 1 bis 4 angegebenen Werte der Zugkraft Fk verdoppelt angesetzt werden. 
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1) Die Nachweise "Klipp aus Bördel" nach Anlage 9 und beim Verbundklipp "Begrenzung der Zugkraft" nach 
Anlage 9.2a sind zusätzlich zu führen. 
Bei Ausführung einer doppeltsymmetrischen Befestigung mit 4 Verbindungselementen dürfen die in den Zeilen 1 
bis 3 angegebenen Werte der Zugkraft Fk verdoppelt angesetzt werden.  

2) Bei Flanschdicken ≥ 5,5 mm und bei Verwendung des Aluminiumklipps ist die Ausführung mit einer Schraube 
(Fk = 6,20 kN/Klipp) möglich 
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1) Die Plattendicke muss vollständig vom Gewinde erfasst sein, siehe Skizze. 
2) Die Nachweise "Klipp aus Bördel" nach Anlage 9 und beim Verbundklipp "Begrenzung der Zugkraft" nach 

Anlage 9.2a sind zusätzlich zu führen. 
Bei Ausführung einer doppeltsymmetrischen Befestigung mit 4 Verbindungselementen dürfen die in den 
Zeilen 1 bis 5 angegebenen Werte der Zugkraft Fk verdoppelt angesetzt werden. 
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